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Die Rhabarberzeit ist viel zu kurz!
Ich liebe Rhabarberkuchen, Torte oder 
Kompott, auch wenn der Sommer 
vorüber ist. Für diesen Anlass, fand 
ich im Haushaltsbuch, welches meine 
Mutter anlässlich Ihrer Vermählung 
vom Standesbeamten überreicht bekam, 
folgendes Rezept:

RHABARBER
IN FLASCHEN
Ohne kochen. Super einfach. Rhabarber 
gründlich waschen und putzen. In 
kleine Stücke schneiden. In saubere 
ausgekochte Flaschen füllen. Mit 
frischem kalten Leitungswasser auffüllen 
und verschließen. Im kühlen Keller oder 
�‹�•�����ò�Š�Ž�•�…�Š�”�ƒ�•�•���ƒ�—�Ô�„�‡�™�ƒ�Š�”�‡�•�ä��

Rhabarber in 
Flaschen –

fast ganzjährig 
frisch!

von Anke Nielsen

Fotos: Anke Nielsen
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Backofen Tortilla-Kartoffelauflauf
ZUTATEN: (für 2 bis 4 Personen, je nach Portionsgröße)

600 g gekochte Kartoffeln
1 – 2 Zwiebel
20 ml Öl

Öl in die Pfanne geben und erwärmen. Die gekochten Kartoffeln in Schei-
ben und die Zwiebel in Würfeln schneiden, leicht salzen in die Pfanne 
zum Öl geben und nur anschwitzen, nicht rösten. Kartoffeln und die Zwie-
beln in die Auflaufform geben, Milch und Eier verrühren und über die 
Kartoffeln geben. Den Auflauf bei 160 – 180 Grad 20 - 25 Minuten im 
Backofen backen.

Andere Varianten: 
Geben Sie zu den Kartoffeln gegartes oder gebratenes Gemüse nach Geschmack, dafür evtl. weniger 
Kartoffeln. Was Sie gern essen oder Reste die Sie noch im Kühlschrank haben. Zum Beispiel: Spinat, 
Brokkoli, Paprika, Porree oder Speckwürfel mit den Kartoffeln braten. Es ist auch möglich, gegarten 
Fisch in den Auflauf zu geben. � Guten Appetit!

Möhreneintopf-Rezept  
von Margrit Rieck

ZUTATEN für 4 bis 6 Personen:

8 Möhren
5 Kartoffeln
1 große Cabanossi (kann man weglassen)
1 große Zwiebel
200 g süße Sahne / Sojasahne
0,25 l Milch /Soja-/ Hafer- Milch
1 EL Kartoffel- oder Mais-Stärkemehl
1 EL Gemüsebrühe-Pulver
250 g geräucherter Speck (veganen Speck oder weglassen)
1 Prise Salz, Pfeffer, Petersilie

Und so wird’s gemacht

Die Kartoffeln und die Möhren schälen und in Scheiben oder Würfel schneiden. Die Zwiebel pellen 
und würfeln. Die Cabanossi in Scheiben schneiden und in einer Pfanne leicht anbraten. Den gewür-
felten Speck und die Zwiebelwürfel dazugeben und mitbraten. In einen Topf die Möhren und die 
Kartoffelwürfel geben. Die Gemüsebrühe zugeben, mit Milch aufgießen, köcheln lassen. Wenn die 
Möhren und die Kartoffeln etwas weich geworden sind, die Cabanossi, Speck und Zwiebelwürfel da-
zugeben. Die Sahne einrühren, mit der Stärke etwas andicken. Die Suppe mit Salz und etwas Pfeffer 
würzen. Zum Anrichten noch etwas Petersilie auf die Suppe streuen.

Foto: Waltraud Jung

Fotos: Christine Jakobi

6 Eier
100 ml Milch
Salz
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Fotos: Christine Jakobi
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Liebe Kinder und Puzzlefreunde!  
Hier müsst ihr zählen wieviel Pinsel

und wieviele Scheren auf den Bildern sind

KINDER-RÄTSEL-SEITE

Die Auflösung
        auf Seite 47
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KINDER-RÄTSEL-SEITE

?
?

?

Wir haben ein von Anke gemaltes Bild in Stücke geschnitten
und hoffen, dass Ihr Spaß am Zusammensetzen habt
Entweder im Kopf die Teile in der richtigen Reihenfolge zusammen setzen oder die 
Seite ausschneiden, auf ein Stück Pappe kleben. Danach alle Teile ausschneiden und 

sortieren. In der richtigen Reihenfolge geben die Buchstaben der Einzelteile ein Lösungswort.
Die Lösungen findet Ihr auf Seite 47. So hat man dann immer wieder Puzzlespaß.

Habt Ihr Ideen für die nächste Ausgabe? Wir wollen gern weiterhin Rätselspaß 
und Seiten für Kinder im Hoho-Life-Magazin unterbringen.

Meldet Euch gerne in der Redaktion!

Die Auflösung
        auf Seite 47º



Juni 2023� HoHo Life !

41

Dein Körper gehört dir
Du bestimmst selbst, wie nahe du wem 
kommen möchtest! Niemand darf dich 
zwingen herumgetragen zu werden,
auf dem Schoß sitzen zu müssen,
umarmt zu werden. Niemand darf dich 
körperlich verletzen. Peinliche oder 
verletzende Bemerkungen über den
Körper sind gemein! Das wollen wir
weder sagen noch hören! 

Gute und Schlechte Geheimnisse
Geheimnisse, die im Bauch kribbeln und 
Freude bereiten, sind gute Geheimnisse.
Solche Geheimnisse, die einen nicht mehr 
schlafen lassen und sich nicht schön
anfühlen, sind schlechte Geheimnisse.
Egal ob Erwachsene, Freunde oder Eltern 
sagen, dass du etwas nicht sagen darfst:
Es ist kein Petzen, wenn du dir Hilfe holst!

Nein heißt Nein
Egal ob ausgesprochen, mit einem Blick, 
durch ein Handzeichen, körperlich erstarren 
oder weggehen, egal ob Stimme oder Mimik 
traurig, ernst, fröhlich oder wie auch immer 
sind. Wenn ein Mädchen etwas nicht
möchte, wird das
akzeptiert.  

Mädchencafé Hohenhorst
Mittwochs 16 bis 19 Uhr • Donnerstags 16 bis 20 Uhr

Wo?
Im Trollhaus - Potsdamer Strasse 4 A

Was machen wir?
             Basteln, Spielen, Kochen, Ausflüge, ... und auf was ihr Lust habt! 

                  Es gibt auch jedes Mal etwas zu essen! Alle Angebote sind kostenlos! 
Kommt doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf euch...

Euer Mädchencafé-Team 

Wende dich an
die Mädchencafé

- Teamerinnen
die Nummer gegen Kummer 116 111

die Kinder- und Jugendhotline
0180/ 200 03 59

Kinder- und Jugend
Nottelefon 040 / 428 49 0

oder an Erwachsene,
denen du vertraust

(z.B. deine Oma, deine Nachbarin, deinen
Onkel, deine Vertrauenslehrerin)

?
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Anfang September 2022 ging ein langgeheg-
ter Wunsch in Erfüllung. Ein Freund schenk-

te mir zu meinem Geburtstag eine Prag-Reise, 
welche ich am 5. September 2022 von Braun-
schweig aus antrat. Nach 4 1/2 Stunden Auto-
fahrt erreichten wir mittags das Hotel Residence 
Vysta im Prager Stadtteil Holesovice. Am Nach-
mittag fuhren mit der Straßenbahn-Linie 17 in 
die Altstadt und stiegen an der Station Karlovy 
lazne aus. Von dort gingen wir zur Karlsbrücke 
und überquerten diese.

Die Karlsbrücke
Die Karlsbrücke (seit 1870 so genannt) ist 516 
m lang und verbindet den Stadtteil Altstadt mit 
dem Stadtteil Kleinseite. Entlang des Brücken-
geländers befinden sich mehrere Statuen von 
Heiligen und Patronen. Der Aufstieg zur Burg 
erfolgte durch eine sehr lange Treppe. Oben an-
gekommen belohnte uns eine schöne Aussicht 
auf die Stadt. 

Die Prager Burg
Die Prager Burg ist im 9. Jahrhundert errichtet 
worden. 1344 begann der Bau von dem Veits-
dom, welcher erst 1929 fertiggestellt wurde. 
Berühmt sind auch die Prager Fensterstürze, die 
bekanntesten sind wohl die vom 23. Mai 1618 

welche den 30jährigen Krieg begannen. Der Ab-
stieg von der Burg erfolgte ebenfalls über eine 
sehr lange Treppe. Über die Karlsbrücke gingen 
wir zum Altstädter Ring. Zuerst schauten wir 
uns die astronomische Uhr am Altstädter Rat-
haus an. Anschließend betraten wir den zentra-
len Platz in dessen Mitte sich das Denkmal von 
Jan Hus befindet. Mehrere Häuser rund um den 
Platz haben eine schöne historische Fassade. 
Von hier aus gingen wir zum Pulverturm (früher 
diente dieser als Lager für Schießpulver) und 
erkundeten die weitere Umgebung. Dabei stie-
ßen wir in einer Straße in der Nähe, auf das Re-
staurant Slona, in welchem wir Abendbrot aßen. 
Danach machten wir uns auf den Rückweg zum 
Hotel. Am nächsten Morgen ging es nach dem 
Frühstück direkt zum Zoo. Wir fuhren wir mit 
der Bus-Linie 112 welche direkt vor dem Zoo-
Eingang hält. Wir verbrachten den ganzen Tag 
dort. Um kurz vor 17 Uhr verließen wir den Zoo 
und schauten uns noch ein wenig die Gegend um 
das Hotel an. Ganz in der Nähe liegen der Park 
Stromovka und das Prager Ausstellungsgelän-
de. Die Rückfahrt nach Braunschweig fand am 
nächsten Tag statt.

Der Zoo Prag
Der Zoo Prag wurde am 28. September 1931 er-
öffnet. Mit einer Fläche von 58 h ist er deutlich 
größer als der Zoo Leipzig oder der Zoo Berlin. 
Interessanterweise gibt und gab es mit dem 
Zoo Berlin, dem Tierpark Berlin sowie dem Zoo 
Leipzig mehrere Beziehungen.

Flusspferde
Seit 1933 hält der Zoo Prag Flusspferde. Zu den 
berühmtesten Prager Flusspferden gehört Zuza-
na. Sie wurde am 26. Juni 1944 von Berlin nach 
Prag evakuiert. Ein anderes berühmtes Fluss-
pferd ist der Bulle Slavek. Dieser überlebte das 

Meine Reise nach Prag
von Jan Jakobi

Links meine Reisebegleiter: Sabine und Jörg  
Ollesch, rechts ich

Foto : Jörg Ollesch
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Moldau-Hochwasser im August 2002. Während 
des Hochwassers gelangte er in das obere Stock-
werk vom Dickhäuterhaus. Slavek ist übrigens 
der Vater des heutigen Berliner Flusspferdbullen 
Ede/Onyx und der Bruder des letzten Leipziger 
Flusspferdbullen Stenek/Jozin. Im September 
2012 zogen die Flusspferde vom alten Dickhäu-
terhaus in das neue Flusspferd-Haus um.
Ende März 2013 wurde die neue Flusspferd-
Anlage eröffnet. Das Haus hat ein mit Pflanzen 
begrüntes Dach. Außerdem steht auf beiden 
Wegseiten vor dem Eingang zum Flusspferd-
Haus eine Mauer aus Steinblöcken. Diese stützt 
auch einen Teil vom Dach. Die Innenanlage erin-
nerte mich etwas an die Flusspferd-Innenanlage 
im Zoo Berlin. Wie in Berlin gibt es einen großen 
Unterwassereinblick durch dicke Glasscheiben. 
Durch die Gestaltung mit künstlichen Baum-
stümpfen und Baumwurzeln wirkt die Anlage 
natürlich. Anschließend schauten wir uns die 
Flusspferd-Außenanlage an. Diese besteht aus 
einem Landteil und einem Badebecken. Auch am 
Badebecken von der Außenanlage befindet sich 
ein Unterwassereinblick.

Elefanten
Im Elefantenhaus gibt es je einen Freilaufbe-
reich für den Elefantenbullen und für die Ele-
fantenkühe. An die Freilaufbereiche schließt ein 
Boxentrakt an. Es gibt zwei Außenanlagen für 
die Elefantenherde und eine Außenanlage für 
den Elefantenbullen. Auf der vorderen Herden-
Außenanlage befanden sich die beiden alten Asi-
atischen Elefantenkühe Gulab und Shanti. Gulab 
gehört mit ca. 63 Jahren zu den ältesten Asiati-
schen Elefanten in Europa. Mit auf der Anlage 
waren die beiden im Oktober 2012 aus Sri Lan-
ka importierten Elefantenkühe Janita und Tama-
ra mit ihren Töchtern Lakuna sowie Amalee. Die 
hintere Herden-Außenanlage bewohnten der 
Elefantenbulle Ankhor, welcher im August 2014 
aus dem Tierpark Berlin nach Prag kam, sowie 
die in Prag geborenen Jungbullen Max und Rudi.

Afrika-Savanne
Hinter der Elefanten-Anlage auf der anderen 
Straßenseite befindet sich die 2001 eröffnete 
Afrika-Savanne mit dem Afrika-Haus. Im Haus 
ist der in zwei Bereiche geteilte Freilaufbereich 
einsehbar. Dahinter befindet sich der nicht ein-
sehbare Boxentrakt. Die Afrika-Savanne ist mit 
22.921 qm annähernd so groß wie die Leipziger 
Kiwara-Savanne mit 25.000 qm. Auf der Pra-
ger Afrika-Savanne leben Rotschild-Giraffen mit 
Blessböcken, Beisas, Letchwes, Rappenantilopen 
und Grevy-Zebras. Die Rotschild-Giraffen züchten 
regelmäßig. Die am 7. Juli 2013 in Prag geborene 
Giraffenkuh Amalka zog am 11. Nov. 2014 in den 
Tierpark Berlin um. Nachfolger des legendären 
Leipziger Giraffenbullen Max wurde am 3. Dezem-
ber 2020 der am 13. Februar 2019 in Prag gebore-
ne Giraffenbulle Matyas. Amalka und Matyas sind 
Vollgeschwister. Die Eltern sind Johan und Eliska. 
Die Herde der Rotschild-Giraffen besteht aktuell 
aus 6 Tieren. Von der Ostseite der Afrika-Savanne 
hat man von einem erhöhten Steg aus einen sehr 
guten Überblick über die Anlage. Hinter dem süd-
westlichem Ende der Anlage befindet sich die 
neue Gorilla-Anlage. An der Südseite der Afrika-
Savanne gibt es einen durch eine Holzbarriere 
abgetrennten Rückzugsbereich für die Antilopen. 
Die Afrika-Savanne hat mir sehr gut gefallen!

Fazit
Insgesamt gefiel mir der Zoo Prag sehr gut! Der 
obere Zoo-Teil erinnert mich von der Lage und 
Gestaltung her an den Tiergarten Nürnberg. In-
teressant fand ich den Tierbestand. Der Zoo Prag 
hält mehrere selten in Zoos zu sehende Tierarten, 
darunter Elche, Tasmanische Teufel, Ohrenschup-
pentiere und Komodowarane. Viele Anlagen sind 
natürlich gestaltet. Statt Gitterabsperrungen ha-
ben viele Anlagen Barrieren aus Holz. Schön ist 
es, dass es an diversen Anlagen Bänke für die Be-
sucher gibt. Im Tierpark Berlin gibt es meiner Er-
innerung nach deutlich weniger Bänke. Ich kann 
jedem ein Reise nach Prag sehr empfehlen!
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Die Hamburg-Hohenhorster Jörg Meyer und 
Michael Schulze haben sich vorgenommen, 

andere Orte mit dem Namen ‚Hohenhorst‘ zu 
besuchen und dabei das Quartier ‚Hohenhorst‘ 
im Hamburger Osten bekannter zu machen. Hier 
stellen sie Ahrensbök-Hohenhorst vor. Die Groß-
gemeinde Ahrensbök mit 8356 Einwohnern 
liegt im Kreis Ostholstein, unweit des Ostsee-
heilbads Scharbeutz. Hohenhorst ist eine der 19 
Dorfschaften, die zu Ahrensbök gehören und ist 
mit 947 Hektar die größte Dorfschaft, ca. drei-
mal so groß wie Hamburg-Hohenhorst. Unser 
erster Eindruck von Hohenhorst war der heuti-

ge Pferdehof ‚Hof Hohenhorst‘, umgeben von auf 
sanften Hügeln gelegenen Feldern und Waldstü-
cken. Die Weite der Landschaft, in der hin und 
wieder ein Streuhof sichtbar ist, steht in großem 
Gegensatz zu „unserem“ Hohenhorst mit seiner 
dichten Bebauung und Besiedlung. Nur 91 Ein-
wohner finden sich hingegen in Ahrensbök-Ho-
henhorst (Hamburg-Hohenhorst: 11.500), wel-
ches sich – mit der Bundesstraße als Grenze – in 
Hohenhorst-Nord und Hohenhorst-Süd aufteilt. 
Hohenhorst war immer eine landwirtschaftliche 
Streugegend, deren Geschichte mindestens bis 
ins 16. Jahrhundert zurückreicht. Unser eigent- 

Hohenhorst ist überall
von Jörg Meyer und Michael Schulze

Hans Joachim und Erika Dockweiler mit Tochter 
Kathrin Bornhöft am Hofeingangsfindling

Erika Dockweiler mit Jörg Meyer

Fotos: Jörg Meyer und Michael Schulze
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liches Ziel war jedoch 
das Anwesen des 
Ahrensböker Bür-
gervorstehers Hans- 
Joachim Dockweiler 
und seiner Frau Erika Dockwei-
ler, die Dorfvorsteherin von Hohenhorst ist. 
Nach einer kurvenreichen Fahrt durch Hohen-
horst-Süd erreichten wir das uralte, vor 1848 
gebaute Bauernhaus. Das Ehepaar Dockweiler 
empfing uns herzlich und geleitete uns in die 
geräumige Wohnküche, wo wir uns angeregt 
über unsere beiden „Hohenhorsts“ sowie die 
vielfältigen Aktivitäten der Dockweilers un-
terhielten. Die beiden sind mit ihren pferde-
begeisterten Töchtern 1999 nach Hohenhorst 
gezogen und fühlen sich dort sehr wohl. Hans- 
Joachim Dockweiler stammt ursprünglich aus 

dem Hauptort Ahrensbök und ist seit 30 Jah-
ren kommunalpolitisch engagiert. Neben sei-
nem Amt als Bürgervorsteher ist er für die 
CDU Kreistagsabgeordneter und Mitglied der 
Gemeindevertretung Ahrensbök. Als Bürger-

vorsteher vertritt er 
seit 2006 die Belange 
der Gemeindevertre-
tung gegenüber der 
Verwaltung und in der 
Öffentlichkeit. Für die 
Belange der Bürger, die 
er auch häufig zu Hau-
se besucht, hat er im-

mer ein offenes Ohr. Erika Dockweiler stammt 
aus der Dorfschaft Holstendorf (Großgemeinde 
Ahrensbök) und engagiert sich seit 13 Jahren 
als Dorfvorsteherin von Hohenhorst. Sie konn-
te uns all unsere Fragen über die Dorfschaft 
beantworten und erzählte mit großer Begeiste-
rung von ihrer Heimat. Nach etwa zwei Stunden 
anregenden Gesprächs führte uns das Ehepaar 
Dockweiler noch über ihren Hof, von dem wir 
in alle Richtungen in die wunderschöne Land-
schaft blicken konnten. 
� Jörg Meyer und Michael Schulze

Uwe Zöllner (li.) vom Heimatmuseum Ahrensbök mit Bürgervorsteher Dockweiler vor einer Modell- 
rekonstruktion des Ahrensburger Schlosses 
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Seit April 2022 sind 
die Türen der Gas-

tronomie geöffnet 
und seither hat sich 
viel getan und darü-
ber möchte ich gern 
berichten. Seit Fe-
bruar 2023 haben 

wir eine neue Speisekarte, die durch unsere 
Mitarbeiter*innen eine Auswahl an Vietnamesi-
schen und Arabischen Gerichten hergibt, aber 
auch klassische Speisen beinhaltet. Natürlich 
haben wir auch Eis, Kaffee to go und Kuchen. Im 
September 2022 haben wir mit dem Catering 
Geschäft begonnen und uns dabei auf orienta-
lische Köstlichkeiten spezialisiert. Wir nennen 
uns Küche der Levante „Horst & Friends Food 

Catering. Wir nehmen Aufträge für 10-30 Per-
sonen an, wenn es für mehr Personen werden 
soll, sprecht uns an. Natürlich kann man unser 
Café und Bistro Horst & Friends auch mieten für 
eigene kleinere Veranstaltungen für bis zu 25 
Personen wie z.B. Besprechungen, Tagungen, 
Konfirmationen, Kommunionen, Brunch, Taufe 
oder Trauerkaffee. Die Terrasse ist inklusive und 
bietet ausreichend Sitzplätze und einen schönen 
Blick auf unseren kleinen See. Bei Anmietung 
des Cafés ist immer eine Personalkraft mit da-
bei. Falls Ihr eine Feier oder mal ein orientali-
sches Frühstück plant -  meldet euch gern! Wir 
freuen uns und helfen gern, eure Feier zu einem 
Erlebnis aus 1001 Nacht werden zu lassen. Da-
bei unterstützt ihr kulturelle Vielfalt, Gemein-
wohl sowie sozialen Zusammenhalt. 
Wir, das sind Amal, Haifa, Masi, Mizgina, Phim, 
Fireba, Saghar, Andi, Irina und Ela. Gemeinsam 
bilden wir das Team von Horst & Friends. 
Das Horst & Friends Bistro hat wochentags von 
10:00 h bis 18:00 h geöffnet und jeden 1. Sonn-
tag im Monat von 12:00 h bis 16:00 h. 
Bei Interesse kommen Sie gern auf mich zu, per 
Mail oder Telefon. 

Horst & Friends Treff – Café & Bistro
von Ela Berger

Sagahr und Andi sind als letztes zum Team dazu 
gekommen.

Herzlichst, ihre Ela Berger

Gastroleitung Horst & Friends
Instagram haus_am_see_hohenhorst 

www.horstundfriends.de
040/668 51 41/45

info@horstundfriends.de 
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Foto: Anke Nielsen

Foto: Ela Berger

Foto: Ela Berger 
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Ein „Hoch“ auf die 
Freundschaft, denn 
mit Freunden kann 
man alles schaffen

„ „
Freunde sind die 
Familie die wir uns 
selber aussuchen

„
Mit Freunden 
sind alle Zeiten 
die Besten

Seite 39: 18 Scheren und 24 Pinsel
Seite 40: FREUNDSCHAFTKINDER-RÄTSEL-AUFLÖSUNG

Freunde



Veranstaltungs-
kalender 2023

06.06.	 16:00-18:00 Uhr	 Runder Tisch Gesundheit und Inklusion, im Garten der Nationen

12.06.	 18:00-20:00 Uhr	 Stadtteilbeirat, Haus am See

14.06.	 15:00-16:00 Uhr 	 Plogging, Haus am See

08.07.	 13:00-16:00 Uhr	 Sommerfest, im Garten der Nationen

12.07.	 15:00-16:00 Uhr 	 Plogging, Haus am See

09.08.	 15:00-16:00 Uhr 	 Plogging, Haus am See

29.08.	 18:00-20:00 Uhr	 Stadtteilbeirat, Haus am See

29.08.	 16:00-18:00 Uhr	 Runder Tisch Gesundheit und Inklusion, Garten der Nationen

09.09.	 13:00-18:00 Uhr 	 Nachbarschaftsfest Hohenhorst, Park und Haus am See

13.09.	 15:00-16:00 Uhr 	 Plogging, Haus am See

09.10.	 18:00-20:00 Uhr	 Stadtteilbeirat, Haus am See

11.10.	 15:00-16:00 Uhr 	 Plogging, Haus am See

07.11.	 17:15-18:45 Uhr 	 Komm wir wollen Laterne gehen, Elternschule Haus am See

08.11.	 15:00-16:00 Uhr 	 Plogging, Haus am See

21.11.	 16:00-18:00 Uhr  	 Runder Tisch Gesundheit und Inklusion, Haus am See

01.12.	 15:00-18:00 Uhr 	 Winterzauber, Haus am See

11.12.	 18:00-20:00 Uhr	 Stadtteilbeirat, Haus am See

13.12.	 15:00-16:00 Uhr 	 Plogging, Haus am See

Die Vögel

pfeifen es von

den Dächern

Zeichnung: Conny Stark


